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Pressearbeit

Im Rahmen der Pressearbeit für die 20. SchulKinoWoche Thüringen l Sachsen-
Anhalt wurden in Thüringen und Sachsen-Anhalt die Zentralredaktionen aller
größeren Tageszeitungen sowie alle dazugehörigen Lokalredaktionen durch
insgesamt 3 Pressemeldungen pro Bundesland über den aktuellen Stand des
Projektes oder Veranstaltungen informiert.
In der Projektlaufzeit erhielten somit 5 Zentralredaktionen in Thüringen und 3 in
Sachsen-Anhalt, sowie 45 Lokalredaktionen in Thüringen und 42 in Sachsen Anhalt
unsere Presseinformationen.
Daneben wurden auch Monatszeitschriften in Thüringen und Sachsen-Anhalt und die
Redaktionen der Mitgliedszeitschriften der Lehrerverbände und der Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft in Thüringen und Sachsen-Anhalt über unsere
Veranstaltungen und die Lehrerfortbildungen in Kenntnis gesetzt.
Im Bereich der Radiosender und Fernsehsender wurden u.a. die Landesfunkhäuser
von MDR Sachsen-Anhalt und Thüringen, deren jeweilige Lokalredaktionen,
Deutschlandradio Kultur, Antenne Thüringen, sowie Lokalradios wie Radio Lotte
Weimar und Radio Frei Erfurt sowie die Offenen Kanäle in Eisenach, Magdeburg,
Jena und Gera mit unseren Informationen versorgt (insgesamt 15 Sender und 22
Lokalredaktionen). Im Onlinebereich erhielten ca. 50 Redaktionen unsere
Pressemeldungen.
Erstmalig gab es Artikel in Online-Medien wie Stern, Süddeutsche Zeitung,
Frankfurter Allgemeine und Zeit.
Insgesamt wurden im Printbereich 23 Beiträge (19 in Sachsen-Anhalt, 4 in
Thüringen), im Radio 5 Beiträge, 1 TV Beitrag und im Onlinebereich 17 registriert.

Medienkooperationen

Medienkooperationen bestanden in diesem Jahr mit Freien Wort, Meininger Tageblatt
und Südthüringer Zeitung (Berichterstattung und je 3 Anzeigen in allen Ausgaben).
Außerdem stellte auch in diesem Jahr die Suhler Verlagsgesellschaft (Freies Wort,
Südthüringer Zeitung, Meininger Tageblatt) 3x freie Fahrt und freien Eintritt für je eine
zu einer Veranstaltung der SchulKinoWoche angemeldete Schulklasse aus ihrem
Verbreitungsgebiet, also dem Südthüringer Raum, zur Verfügung. Print
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Kino steht auf

dem Stundenplan

ERFURT/EPD - Zwischen dem 14. und 25. November stehen Kinokultur und Filmerlebnisse auf dem Stundenplan Thüringer
und Sachsen-Anhaltischer Schulen. Insgesamt 79 Kinos, alternative Spielstätten sowie mobile Kinos hätten ihre Beteiligung an
den Schulkinowochen zugesagt, informierte die Kindermedien-Stiftung Goldener Spatz am Mittwoch. In diesem Jahr feiere das
Angebot seinen 20. Geburtstag. Die Schulkinowoche habe das Ziel, Filme mit Unterrichtsbezug zu zeigen, spannende
Filmgäste im Kino zu erleben und das Erlebnis mit kostenlosem pädagogischem Begleitmaterial im Unterricht zu vertiefen.

Autounfall hat tödliches Ende

SALZWEDEL/DPA - Ein 61-jähriger Autofahrer ist bei einem Unfall auf der B 190 Richtung Salzwedel (Altmarkkreis
Salzwedel) tödlich verunglückt. Wie die Polizei am Mittwoch mitteilte, kam der Mann am Dienstagmorgen von der Fahrbahn ab
und stieß mit dem Auto gegen einen Baum. Dabei erlitt er schwere Verletzungen und verstarb noch an der Unfallstelle. Warum
der Mann von der Fahrbahn abkam, ist nach Angaben der Polizei noch unklar. Während der Bergungsmaßnahmen wurde die
B 190 für mehrere Stunden voll gesperrt.

Agrarminister tagen im Harz

QUEDLINBURG/DPA - Die Agrarminister von Bund und Ländern kommen am Donnerstag und Freitag zu ihrer
Herbstkonferenz in Quedlinburg (Harzkreis) zusammen. Übergeordnetes Thema der Runde werden die Auswirkungen des
Ukraine-Kriegs sein. Eine größere Rolle soll dabei unter anderem die Sicherung der Energieversorgung in der Land- und
Ernährungswirtschaft spielen. Der Vorsitzende der Agrarministerkonferenz, Landelandwirtschaftsminister Sven Schulze
(CDU), rechnete mit einem erhöhten Druck auf den Bund. Am Mittwoch gab es bereits die ersten Proteste von Aktivisten
gegen Lebensmittelverschwendung.

Radler stirbt nach

Kollision mit Pkw

SÜDLICHES ANHALT/DPA - Ein Fahrradfahrer ist gestorben, nachdem er in Südliches Anhalt (Landkreis Anhalt-Bitterfeld)
von einem Auto angefahren worden ist. Ein 60-jähriger Autofahrer geriet am Dienstag aus ungeklärter Ursache in den
Gegenverkehr und fuhr gegen den entgegenkommenden 47 Jahre alten Fahrradfahrer, wie die Polizei am Mittwoch mitteilte.
Der Fahrradfahrer kam dadurch zu Fall. Er wurde so schwer verletzt, dass er trotz umgehender medizinischer Behandlung
durch einen Notarzt an der Unfallstelle verstarb. 
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Schulkinowoche im Capitol

Aktion Diese Filme laufen im Bernburger Lichtspielhaus.

Bernburg/MZ - Die Schulkinowoche Sachsen-Anhalt feiert ihren 20. Geburtstag! Das Filmprogramm lädt zum Träumen,
Nachdenken und Diskutieren ein. Zum zwanzigsten Mal bringt die Schulkinowoche Sachsen-Anhalt vom
14. bis 25. November Kinokultur und Filmerlebnis auf den Stundenplan. 35 Kinos, alternative Spielstätten sowie mobile Kinos
in ganz Sachsen-Anhalt beteiligen sich mit einem attraktiven Filmprogramm und präsentieren sich einmal mehr als Orte der
Filmbildung und der kulturellen Vielfalt. Landesweit bieten Kinos während dieser Woche beste Möglichkeiten, herausragende
Kinofilme mit Bezug auf verschiedenste Unterrichtsthemen zu sehen, spannende Filmgäste im Kino zu erleben und das
Filmerlebnis mit kostenlos verfügbarem pädagogischem Begleitmaterial im Unterricht zu vertiefen. Rund 32.000 Schüler und
Lehrer besuchten im vergangenen Jahr die Schulkinowoche Sachsen-Anhalt. "Es ist mir daher ein wichtiges Anliegen, dass
auch in diesem Jahr wieder viele Schulen die Möglichkeit der Schulkinowoche nutzen und aus diesem Angebot wertvolle
Impulse für die pädagogische Arbeit ziehen. Sie umfasst auch in diesem Jahr wieder Filme für alle Altersgruppen", betont
Sachsen-Anhalts Bildungsministerin Eva Feußner.

'' Unter dem Linkhttps://www.schulkinowoche-th-st.de/kinos-programm/bernburg/sind die Filme zu sehen, die im Capitol Kino
Bernburg gezeigt werden.
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Schulkino in Hohenmölsen

BILDUNG  Lindenhof ist ein Standort einer landesweiten Veranstaltungsreihe.

Hohenmölsen/MZ - Das Soziokulturelle Zentrum "Lindenhof" in Hohenmölsen ist in diesem Jahr wieder ein Spielort der
Schulkinowoche Sachsen-Anhalt. Im SKZ wird am 23. November, 10.30 Uhr, der belgisch-niederländisch-deutsche Streifen
"Mein Vater, die Wurst" gezeigt. Außerdem ist Naumburg Austragungsort für ein Sonderprogramm: Am 22. November, 10 Uhr,
wird im Cineplexkino die Komödie "Alfons Zitterbacke - Endliche Klassenfahrt" gegeben. Das geht aus einer Mitteilung hervor.

Die Schulkinowoche erlebt vom 14. bis 25. November ihre 20. Auflage. Das Filmprogramm mit 35 Spielstätten im Land soll
den Unterricht bereichern. Flankiert wird die Schulkinowoche von einem Begleitprogramm unter anderem zu den Themen
"Wissenschaftsjahr 2022" und "Aufwachsen in der Ukraine - Aktuelle filmische Perspektiven" sowie von Seminaren und
Lehrerfortbildungen. Rund 32.000 Schüler hatten die Reihe 2021 besucht.

'' Programm und weitere Infos im Internet: www.schulkinowoche-th-st.de

Quelle: Mitteldeutsche Zeitung - Weissenfels vom 16.09.2022, Seite 17
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Angebot für Schüler und Schulen

Schulkinowoche  Das Zeitzer Brühl-Cinema ist auch Spielort.

Zeitz/MZ - Das Brühl-Cinema in Zeitz ist in diesem Jahr wieder ein Spielort der Schulkinowoche Sachsen-Anhalt. In dem Kino
werden zwischen 14. und 25. November zahlreiche Streifen gezeigt, die speziell an Kinder gerichtet sind. Insgesamt gibt es im
Zeitzer Cinema 30 Vorstellung mit insgesamt zehn Filmen.

Am 15. November läuft im Brühl-Cinema ab 9.30 Uhr "Checker Tobi und das Geheimnis unseres Planeten". Der vor allem für
die Kinder der 1. bis 5. Klasse geeignete Streifen ist am 21. November, am 23. November und am 25. November erneut auf
dem Programm, jeweils ab 9.30 Uhr, am 23. November ab 12 Uhr.

Weitere Filme, die in Zeitz gezeigt werden sind unter anderem "Alfons Zitterbacke - Endlich Klassenfahrt", "Bekenntnisse des
Hochstaplers Felix Krull", "Gott, du kannst ein Arsch sein", "Lauras Stern" und "Willi und die Wundertüte".

Die Schulkinowoche erlebt in Sachsen-Anhalt ihre 20. Auflage. Das Filmprogramm mit 35 Spielstätten im Land soll den
Unterricht bereichern. Flankiert wird die Schulkinowoche von einem Begleitprogramm unter anderem zu den Themen
"Wissenschaftsjahr 2022" und "Aufwachsen in der Ukraine - Aktuelle filmische Perspektiven" sowie von Seminaren und
Lehrerfortbildungen. Rund 32.000 Schüler hatten die Reihe 2021 besucht.

'' Programm und weitere Infos: www.schulkinowoche-th-st.de
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Kinosaal wird zum Lernort

Bildung Im November findet traditionell in Sachsen-Anhalt die Schulkinowoche statt. An der
nunmehr 20. Auflage beteiligt sich auch das Cineplex in Naumburg.
Von Constanze Matthes

Naumburg - Die Schulkino-Woche Sachsen-Anhalt begeht in diesem Jahr ihr 20-jähriges Bestehen. Vom 14. bis 25.
November bringen 35 Kinos, alternative Spielstätten sowie mobile Lichtspieltheater Kinokultur und Filme auf den Stundenplan.
Mit einem breiten Filmprogramm, aktuellen Kinohits, modernen Klassikern oder Dokumentarfilmen verfolgt die die
Schulkino-Woche das Anliegen, die Filmbildung zu fördern und den außerschulischen Lernort Kino für Schülerinnen und
Schüler erlebbar zu machen.

Sonderreihen zu den Themen "Wissenschaftsjahr 2022 - Nachgefragt!" oder "Aufwachsen in der Ukraine - Aktuelle filmische
Perspektiven" sowie ein Programm zur nachhaltigen Entwicklung mit dem Titel "17 Ziele - Kino für eine bessere Welt" bieten
Anknüpfungspunkte für alle Altersstufen und Schulformen. Darüber hinaus vermitteln Seminare und drei Lehrerfortbildungen
vertiefende Erkenntnisse zu unterschiedlichen Aspekten des Mediums Film, so Sprecherin Anne Stechert in einer
Ankündigung.

Auch das Cineplex in Naumburg sowie das Brühl Cinema in Zeitz beteiligen sich wie in den Vorjahren an der landesweiten
Initiative. Das Bürgerhaus in Hohenmölsen wird von einem mobilen Kino bespielt. Auf dem Programm des Naumburger Kinos
stehen die Filme: "Die Pfefferkörner und der Schatz der Tiefsee", "Jim Knopf und die wilde 13", "Willi und dies Wunderkröte",
"Der Pfad", "Die Unbeugsamen" und "Tagebuch einer Biene". Zu den beiden Streifen "Die Odyssee" und "Alfons Zitterbacke -
Endlich Klassenfahrt" finden am 17. beziehungsweise 22. November Filmgespräche statt, werden auch Gäste erwartet.

Rund 32.000 Schüler und Lehrer besuchten im vergangenen Jahr die Schulkino-Woche Sachsen-Anhalt, die schon traditionell
von "Vision Kino - Netzwerk für Film und Medienkompetenz, in Zusammenarbeit mit der Deutschen Kindermedienstiftung
"Goldener Spatz" veranstaltet wird. "Es ist mir daher ein wichtiges Anliegen, dass auch in diesem Jahr wieder viele Schulen
die Möglichkeit der Schulkino-Woche nutzen und aus diesem Angebot wertvolle Impulse für die pädagogische Arbeit ziehen.
Aber natürlich bietet sie nicht nur Ansätze zum Nachdenken und zur Auseinandersetzung im schulischen Rahmen. Sie
umfasst auch in diesem Jahr wieder Filme für alle Altersgruppen, bei denen das Vergnügen und überhaupt das kulturelle
Erlebnis eines Kinobesuchs nicht zu kurz kommen sollen", betont Landesbildungsministerin Eva Feußner (CDU).

Lehrer erhalten ein Programmheft. Außerdem wird pädagogisches Begleitmaterial zur Vor- und Nachbereitung des
Kinobesuchs ausgereicht.

'' Nähere Informationen online unter:

www.schulkinowoche-th-st.de
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Kinosaal wird zum Lernort

Bildung Im November findet traditionell in Sachsen-Anhalt die Schulkinowoche statt. An der
nunmehr 20. Auflage beteiligt sich auch das Cineplex in Naumburg.
Von Constanze Matthes

Naumburg - Die Schulkino-Woche Sachsen-Anhalt begeht in diesem Jahr ihr 20-jähriges Bestehen. Vom 14. bis 25.
November bringen 35 Kinos, alternative Spielstätten sowie mobile Lichtspieltheater Kinokultur und Filme auf den Stundenplan.
Mit einem breiten Filmprogramm, aktuellen Kinohits, modernen Klassikern oder Dokumentarfilmen verfolgt die die
Schulkino-Woche das Anliegen, die Filmbildung zu fördern und den außerschulischen Lernort Kino für Schülerinnen und
Schüler erlebbar zu machen.

Sonderreihen zu den Themen "Wissenschaftsjahr 2022 - Nachgefragt!" oder "Aufwachsen in der Ukraine - Aktuelle filmische
Perspektiven" sowie ein Programm zur nachhaltigen Entwicklung mit dem Titel "17 Ziele - Kino für eine bessere Welt" bieten
Anknüpfungspunkte für alle Altersstufen und Schulformen. Darüber hinaus vermitteln Seminare und drei Lehrerfortbildungen
vertiefende Erkenntnisse zu unterschiedlichen Aspekten des Mediums Film, so Sprecherin Anne Stechert in einer
Ankündigung.

Auch das Cineplex in Naumburg sowie das Brühl Cinema in Zeitz beteiligen sich wie in den Vorjahren an der landesweiten
Initiative. Das Bürgerhaus in Hohenmölsen wird von einem mobilen Kino bespielt. Auf dem Programm des Naumburger Kinos
stehen die Filme: "Die Pfefferkörner und der Schatz der Tiefsee", "Jim Knopf und die wilde 13", "Willi und dies Wunderkröte",
"Der Pfad", "Die Unbeugsamen" und "Tagebuch einer Biene". Zu den beiden Streifen "Die Odyssee" und "Alfons Zitterbacke -
Endlich Klassenfahrt" finden am 17. beziehungsweise 22. November Filmgespräche statt, werden auch Gäste erwartet.

Rund 32.000 Schüler und Lehrer besuchten im vergangenen Jahr die Schulkino-Woche Sachsen-Anhalt, die schon traditionell
von "Vision Kino - Netzwerk für Film und Medienkompetenz, in Zusammenarbeit mit der Deutschen Kindermedienstiftung
"Goldener Spatz" veranstaltet wird. "Es ist mir daher ein wichtiges Anliegen, dass auch in diesem Jahr wieder viele Schulen
die Möglichkeit der Schulkino-Woche nutzen und aus diesem Angebot wertvolle Impulse für die pädagogische Arbeit ziehen.
Aber natürlich bietet sie nicht nur Ansätze zum Nachdenken und zur Auseinandersetzung im schulischen Rahmen. Sie
umfasst auch in diesem Jahr wieder Filme für alle Altersgruppen, bei denen das Vergnügen und überhaupt das kulturelle
Erlebnis eines Kinobesuchs nicht zu kurz kommen sollen", betont Landesbildungsministerin Eva Feußner (CDU).

Lehrer erhalten ein Programmheft. Außerdem wird pädagogisches Begleitmaterial zur Vor- und Nachbereitung des
Kinobesuchs ausgereicht.

'' Nähere Informationen online unter:

www.schulkinowoche-th-st.de
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Schulkinowoche mit Klassikern, Kinohits und Dokumentarfilmen
Zum zwanzigsten Mal findet im November in Thüringen die Schulkinowoche statt. Vom 14.  bis 25. November stehen für die
Schulen Filmerlebnisse auf dem Stundenplan.

Die Schulkinowoche Thüringen feiert Geburtstag: Zum 20. Mal wird ab Mitte November ein abwechslungsreiches Programm
zum Träumen, Nachdenken und Diskutieren geboten, kündigt Anne Stechert, Sprecherin der Veranstalter, an. "Wir freuen uns,
dass sich in diesem Jahr 34 Kinos, alternative Spielstätten sowie mobile Kinos in ganz Thüringen mit einem attraktiven
Filmprogramm beteiligen und sich einmal mehr als Orte der Filmbildung und der kulturellen Vielfalt präsentieren. Landesweit
bieten Kinos bei der Schulkinowoche beste Möglichkeiten, herausragende Kinofilme mit Bezug auf verschiedenste
Unterrichtsthemen zu sehen, spannende Filmgäste im Kino zu erleben und das Filmerlebnis mit kostenlos verfügbarem
pädagogischem Begleitmaterial im Unterricht zu vertiefen."

Rund 18 000 Schülern und Lehrer besuchten im vergangenen Jahr die Schulkinowoche, veranstaltet vom  Vision
Kino-Netzwerk für Film und Medienkompetenz in Zusammenarbeit mit der Deutschen Kindermedienstiftung Goldener Spatz.

"Daher finde ich, dass Kino und Schule einen großen gemeinsamen Nenner haben können, und dass es in den Thüringer
Schulklinowochen seit vielen Jahren hervorragend gelingt, diesen gemeinsamen Nenner zu pflegen und zu entwickeln", betont
Helmut Holter, Thüringer Minister für Bildung, Jugend und Sport, die Relevanz des landesweit größten
Medienbildungsprojekts. Mit einem breiten Filmprogramm, aktuellen Kinohits, modernen Klassikern oder Dokumentarfilmen,
fördert die Schulkinowoche vom 14. bis zum 25. November  die Filmbildung und macht den außerschulischen Lernort Kino für 
Schüler erlebbar.

Sonderreihen zu den Themen "Wissenschaftsjahr 2022 - Nachgefragt!" oder "Aufwachsen in der Ukraine - Aktuelle filmische
Perspektiven" sowie ein Filmprogramm zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung unter dem Titel "17 Ziele - Kino für eine
bessere Welt" bieten vielfältige Anknüpfungspunkte für alle Altersstufen und Schulformen. Darüber hinaus vermitteln
Kinoseminare und drei Lehrerfortbildungen vertiefende Erkenntnisse zu unterschiedlichen Aspekten des Mediums Film.

Mehr Informationen und Anmeldungen unter:

www.schulkinowoche-th-st.de
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Kinosaal wird zum Klassenzimmer

Schulkinowochen Ballenstedt und Quedlinburg sind ab 14. November dabei.

Quedlinburg/Ballenstedt/MZ - Der Herbst steht schon traditionell für die Schulkinowoche in Sachsen-Anhalt. Zum zwanzigsten
Mal bringt die Schulkinowoche vom 14. bis 25. November Kinokultur und Filmerlebnis auf den Stundenplan. Daran beteiligen
sich im Harzkreis das Studiokino "Eisenstein" im Kulturzentrum Reichenstraße in Quedlinburg, das Filmmuseum Schloss
Ballenstedt, das Centraltheater Thale, in Halberstadt der Kinopark Zuckerfabrik sowie die Volkslichtspiele in Wernigerode.

"Wir freuen uns, dass sich in diesem Jahr 35 Kinos, alternative Spielstätten sowie mobile Kinos in ganz Sachsen-Anhalt mit
einem attraktiven Filmprogramm beteiligen", heißt es in einer Mitteilung der Kindermedienstiftung aus Erfurt. Sonderreihen gibt
es zu den Themen "Wissenschaftsjahr 2022 - Nachgefragt!" oder "Aufwachsen in der Ukraine - Aktuelle filmische
Perspektiven". Außerdem beschäftigt sich das Programm "17 Ziele - Kino für eine bessere Welt" mit nachhaltiger Entwicklung.
"Zur Vor- und Nachbereitung des Kinobesuchs steht kostenloses pädagogisches Begleitmaterial zur Verfügung", so Anne
Stechert, Sprecherin der Schulkinowoche. Darüber hinaus vermitteln Kinoseminare und Lehrerfortbildungen vertiefende
Erkenntnisse zu unterschiedlichen Aspekten des Mediums Film.

Die Schulkinowoche ist eine Initiative von "Vision Kino - Netzwerk für Film und Medienkompetenz" und der Deutschen
Kindermedienstiftung Goldener Spatz. Rund 32.000 Schüler und Lehrer besuchten im vergangenen Jahr die Schulkinowoche.
"Es ist mir daher ein wichtiges Anliegen, dass auch in diesem Jahr wieder viele Schulen die Möglichkeit nutzen und aus
diesem Angebot wertvolle Impulse für die pädagogische Arbeit ziehen", sagt Eva Feußner, Ministerin für Bildung. Mit einem
breiten Filmprogramm, aktuellen Kinohits, modernen Klassikern oder Dokumentarfilmen, fördere die Schulkinowoche die
Filmbildung und mache den Lernort Kino für Schüler erlebbar.

'' Programmheft und Informationen unter .www.schulkinowoche-th-st.de
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Ressort: Lokal

Ausgabe: Quedlinburg

Dokumentnummer: 271525532

Dauerhafte Adresse des Dokuments: 
https://www.genios.de/document/MZ__d88048ce06c58754617a56485fb8c6480c26217e

Alle Rechte vorbehalten: (c) Mitteldeutsche Verlags- und Druckhaus GmbH

© GBI-Genios Deutsche Wirtschaftsdatenbank GmbH

Kinowoche für Schüler auch in Zeitz

Seite  von 1 1

 

Mitteldeutsche Zeitung - Zeitz vom 03.11.2022, Seite 17 / Lokal

Medien

Kinowoche für Schüler auch in Zeitz

Xxx Xxx
Zeitz/MZ - Mit dem Dokumentarfilm "Checker Tobi und das Geheimnis unseres Planeten" startet im Brühl Cinema Zeitz am 15.
November, 9.30 Uhr,  die Schulkinowoche. Zu diesem Auftakt ist zudem ein Gespräch anschließend an der Film geplant. Die
Dokumentation wird außerdem im Zeitzer Kino am 21., 23. und  25. November nochmals gezeigt.

Am bundesweit größten Filmbildungsprojekt beteiligt sich nicht nur in Sachsen-Anhalt Kinos, in denen es etwa 700
Veranstaltungen geben wird.  Die Nachfrage durch die Lehrkräfte sei erneut sehr groß,   und einige Veranstaltungen seien
jetzt schon ausgebucht, so Sprecherin Anne Stechert.

Weitere Streifen die  in der Schulkinowoche, die bis zum 25. November läuft, sind im Brühl Cinema Zeitz  unter anderem 
"Alfons Zitterbacke  - Endlich Klassenfahrt", "Die Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull", "Lauras Stern", "Willi und die
Wunderkröte" oder "Gott, du kannst ein Arsch sein".

Interessierte Lehrkräfte können Schulklassen noch bis zum 8. November für Veranstaltungen anmelden. Der Kinobesuch wird
als Unterrichtszeit anerkannt. Kostenloses Begleitmaterial zum ausgewählten Film wird den Lehrern nach der Anmeldung
zugesandt. Alle Schulen in Sachsen-Anhalt wurden über Sonderaktionen informiert, und es gibt auch einen Newsletter.

Das Projektteam ist erreichbar unter  0361/6638617. Nähres
 online: schulkino-woche.th.st.de

Quelle: Mitteldeutsche Zeitung - Zeitz vom 03.11.2022, Seite 17
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Was, Wann, Wo
Kino
Brühl Cinema Zeitz:
Domherrenstr. 5
Tel.:  03441/2879038
Die Schule der magischen Tiere 2,  14:30/17:00
Lyle - Mein Freund, das Krokodil,  14:45
Hui Buh und das Hexenschloss,  15:00/17:30
Black Panther: Wakanda Forever 3D,  16:00/19:30
Der Nachname,  17:15
Smile - Siehst du es auch?,  19:45
Black Adam,  20:00
The Devil's Light,  20:15

20. SchulKinoWoche in Sachsen-Anhalt: Kulturvermittler Felix Bielefeld wird mit mit den Teilnehmern den Dokumentarfilm
"Checker Tobi und das Geheimnis unseres Planeten" mit den Schüler:innen besprechen,  Di 11:00

Treff

Stadtbibliothek "Martin Luther":
Michaeliskirchhof 8
Tel.:  03441/212176
Literaturgalerie: "Die Bremer Stadtmusikanten" vom Heinrich-Schütz-Haus Bad Köstritz, 
Öffnungszeiten,  10:00 bis 18:00

Kirchencafé Michel Zeitz:
Michaeliskirchhof 11
geöffnet,  14:00 bis 17:00

Leuchtturmgemeinde Zeitz:
Steinsgraben 37
Tel.:  03441/212624
Wärmestube,  8:00 bis 10:00
Mittagessen für Leib & Seele,  12:00

Gemeindebibliothek Droyßig:
Schloss/Kavaliershaus
Tel.:  034425/22505
Öffnungszeiten,  10:00 bis 12:00/13:00 bis 18:00

Veranstaltung

Klubhaus Crossen:
Hauptstraße 12
Dienstagsfrühstück für Jedermann,  9:00, Verkehrsteilnehmerschulung mit der Verkehrswacht  Gera e.V.,  18:00

Ausflug

Schwimmhalle "Naetherbad" Zeitz:
Freiligrathstraße 28
Tel.:  03441/212084
Öffnungszeiten,  14:15 bis 20:00

Inselzoo Altenburg:
Teichpromenade 31
Tel.:  03447/316005
Geöffnet, 9:00 bis 16:00,

Quelle: Mitteldeutsche Zeitung - Zeitz vom 15.11.2022, Seite 18

Studiokino zeigt zwei neue Filme

Seite  von 1 1

 

Thüringer Allgemeine - Sondershausen und Artern vom 15.11.2022 Seite 14 / Vermischtes

Studiokino zeigt zwei neue Filme

Schulkinowoche im Panorama-Museum
Bad Frankenhausen An der diesjährigen Schulkinowoche in Thüringen beteiligt sich auch das Studiokino 76 im
Panorama-Museum Bad Frankenhausen und wird zwei Filme in seinem Abendprogramm einem interessierten Publikum
vorstellen, kündigt Fred Böhme vom an. Am Freitag, 18. November, 20         Uhr, wird der südafrikanischen Jugendfilm "
Erdmännchen und Mondrakete"  gezeigt. Eine Woche, am Freitag, den 25. November, später ist der Ken-Loach-Streifen "
Sorry we missed you"  zu sehen.

Bei " Erdmännchen und Mondrakete"  aus dem Jahr 2017 hat Hanneke Schutte sowohl das Buch geschrieben als auch Regie
geführt. Der Film handelt von einem 13-jährigen Mädchen aus Südafrika, das nach dem Tod seines Vaters vorübergehend zu
Großeltern aufs Land zieht. Dort lernt die ängstliche, sich selbst als verflucht fühlende Jugendliche einen lebensfrohen,
scheinbar furchtlosen Jungen kennen, der mit einer selbst gebauten Rakete zu einer Reise ins All aufbrechen will.

Dieser stimmungsvoll inszenierte Jugendfilm erzählt sensibel von der Überwindung existenzieller Ängste, vom Tod und dem
Abschiednehmen. red

Quelle: Thüringer Allgemeine - Sondershausen und Artern vom 15.11.2022 Seite 14
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Kino als Klassenzimmer

SchulkinowocheDas Filmmuseum in Ballenstedt nimmt an der Aktion teil. Dort begleitet eine
Medienpädagogin aus Berlin die Mädchen und Jungen.
Von Kjell Sonnemann

Ballenstedt/MZ - "Banker. Vater. Ehemann. Wurst." ist auf einem Filmplakat zu lesen: Die Komödie "Mein Vater, die Wurst"
haben Sechstklässler des Wolterstorff-Gymnasiums im Filmmuseum Schloss Ballenstedt gesehen - nicht im Sinne von sich
berieseln lassen, sondern sich bewusst angeschaut.   "Bildet eure eigene Meinung. Alle sehen denselben Film, aber ihr alle
habt unterschiedliche Interpretationen und Zugänge. Bei jedem ist etwas anderes wichtig", rät Filmpädagogin Regine Jabin
den Mädchen und Jungen, bevor der Spielfilm startet.

Die Klasse sieht ihn im kleinen, 50 Sitzplätze umfassenden Kinosaal des Filmmuseums, das auch in diesem Jahr an der
Schulkinowoche (siehe "Das Projekt Schulkinowoche") teilnimmt.

Voiceover und Legetrick

Regine Jabin bittet die Schüler, sich vor allem mit dem Beginn des Spielfilms zu befassen: Was ist zu sehen und welche
Stimme ist zu hören? Die Stimme von Protagonistin Zoë  (11) erzählt vom Beginn: vom Urknall und von den Mitgliedern ihrer
Familie. Wird die  Tonaufnahme einer Stimme  über eine Filmszene gelegt, nennt man das  "Voiceover". Und mit der
sogenannten Legetrick-Technik -  mit ausgeschnittenen Papierobjekten wird  eine kleine Szene animiert - bebildern die
Filmemacher Zoës Erzählung.

Eines Tages  verkündet ihr Vater,  dass er seinen Job in einer Bank gekündigt hat, um Schauspieler zu werden. Während ihre
beiden Geschwister und ihre Mutter glauben, er sei verrückt geworden, nimmt nur Zoë den Traum ihres Vaters ernst, begleitet
ihn zu Vorsprechen. Doch als ihre Mutter herausfindet, dass der Vater eine riesige Wurst in einem Werbeclip spielen soll und
Zoë die Schule geschwänzt hat, um ihn zu unterstützen, gerät das Familiengleichgewicht  in Schieflage.

Themen, mit denen sich der Film befasst, sind unter anderem Familie, Berufswelt, Kapitalismuskritik, Theater und Schauspiel,
Schule und Kreativität. Das ist für diejenigen interessant, die den Spielfilm analysieren möchten. So weit will Regine Jabin
aber nicht gehen. An dem Mittag, an dem die Sechstklässler zu Besuch sind, geht es darum, den Film zu verstehen, zu
interpretieren, die eigenen Gedanken auszudrücken. Es geht um eigene Wünsche und Träume und was man mit seinem
Leben anfangen will, so die Filmpädagogin.  Den Schülern wird das ein oder andere - etwa Dialoge zwischen Zoës Eltern -
sicher aus ihrem Umfeld bekannt vorkommen, ergänzt Detlef Heydecke vom Filmmuseum.

Während des Films achtet die Expertin auf die jungen Zuschauer: Wie reagieren sie? Sind sie schnell abgelenkt? Da hilft es,
dass sie im kleinen Museumskino sitzen: ohne das Rascheln beim Popcornessen, ohne Schlürfgeräusche. Sie sollen sich auf
den Film konzentrieren, sich berühren lassen,  möglichst von dem Gesehenen etwas mitnehmen.

Schreien und Gemüsereklame

Nach dem Film ist noch Zeit zum Erzählen. Sie sprechen über den Schnitt: Mit ihm wird ein Film interessant gehalten, weil
Nebensächlichkeiten, die der Zuschauer sich erklären kann, herausgenommen werden. Und was haben die Schüler durch den
Abspann erfahren? Zum Beispiel, wo "Mein Vater, die Wurst" gedreht wurde und dass es ein Kinder-Casting gab.

Das, was zur Schauspielerei gehört, war ja auch Teil des Spielfilms, beispielsweise die "Urschrei-Übung", die die
Sechstklässler und Regine Jabin gerne einmal nachmachen. Sie hatte den Mädchen und Jungen auch etwas mitgebracht:
Jeder bekam ein Zettelchen mit einem Slogan aus Gemüsereklamen. Die Schüler sollen sich in Zweier- oder Dreiergruppen
zusammentun, sich dazu eine Geschichte überlegen - und mit der Legetrick-Technik und der Kamera des Mobiltelefons einen
eigenen Film machen.

Heike Schulze, die Lehrerin der Klasse, nutzt immer wieder gerne das Angebot im örtlichen Filmmuseum: Die Schulkinowoche
in einem großen Kino in einer fernen Stadt zu besuchen, sei kaum möglich. Außerdem sei es für die Kinder etwas
Besonderes.

In den 14 Tagen, die das Ballenstedter Kino an der Aktion teilnimmt, hat es insgesamt rund 1.000 Schüler zu Gast.

Das Projekt Schulkinowoche
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Das Projekt Schulkinowoche
Im Alltag von Kindern und Jugendlichen nehmen Filme einen breiten Raum ein. Doch um das Gesehene bewusst
wahrnehmen zu können und in den eigenen Erfahrungshorizont einzuordnen, ist filmanalytisches Handwerkszeug gefragt.
Dazu gehört Wissen über Filmsprache und Filmgeschichte sowie über Zusammenhänge zwischen Filmproduktion und
Entstehungszeit. "Genau wie das Lesen von Büchern will das Sehen von Filmen gelernt sein. Dann kann im Kino so viel
Lernstoff stecken wie in einer ganzen Bibliothek", teilen Vision Kino - Netzwerk für Film- und Medienkompetenz und die
Deutsche Kindermedienstiftung Goldener Spatz mit.  Sie wollen mit dem Projekt Schulkinowoche die Medienkompetenz der
Schüler stärken.

Lehrer und Schüler sind jährlich in der dritten Novemberwoche eingeladen, das Klassenzimmer mit dem Kinosaal zu tauschen.
Etwa 66 Spielstätten in Thüringen und Sachsen-Anhalt zeigen zum ermäßigten Eintrittspreis an den Vormittagen jeweils Filme
für alle Klassenstufen, von Grund- bis zur Berufsschule. Bei Sonderveranstaltungen können die Schüler mit Filmemachern,
Schauspielern oder Referenten ins Gespräch kommen. Zur Vor- und Nachbereitung im Unterricht wird didaktisch aufbereitetes
Begleitmaterial zur Verfügung gestellt.

Quelle: Mitteldeutsche Zeitung - Quedlinburg vom 18.11.2022, Seite 14
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Ein Geschichte von vielen

BildungIm Naumburger Cineplex finden derzeit die Schulkinowochen statt. Für ein Gespräch zum
Animationsfilm "Die Odyssee" ist die Leipzigerin Urte Zintler zu Gast.
Von Constanze Matthes

Naumburg - Nach dem Abspann herrschte erst einmal Stille. Teils zu eindrücklich  sind die Szenen, die zuvor auf der großen
Leinwand erschienen waren. Im April kam der Animationsfilm "Die Odyssee" der französischen Regisseurin  Florence Miailhe
in die deutschen Kinos. Ihr preisgekrönter Streifen über Flucht   zeigte das Naumburger Cineplex-Kino während der aktuellen
Schulkinowochen - mit einem besonderen Gast. Gemeinsam mit Anne Stechert,  Sprecherin der Schulkinowochen in
Thüringen und Sachsen-Anhalt, kam die Trickfilmerin und Zeichnerin Urte Zintler aus Leipzig mit Schülern der
Käthe-Kruse-Schule sowie Lehrer Matthias Friedrich ins Gespräch.  "Wir sind noch etwas geplättet von den Eindrücken", sagte
Friedrich zu Beginn der Runde.

Erzählt wird die Geschichte von Kyona und ihrem Bruder Adriel, die mit ihren Eltern  vor der Gewalt von Milizionären fliehen,
die Familie reißt es auf der Flucht auseinander.  Die Geschwister  sind fortan allein auf sich gestellt, ihre Kindheit ist vorbei.
Sie leben als Straßenkinder auf Pappkartons, werden an ein reiches Paar verkauft, arbeiten in einem Zirkus und werden
schließlich festgenommen und in ein Straflager gesteckt. Kyona hält ihre Erlebnisse sowie Menschen, die sie auf ihrer Flucht
trifft,  in einem Skizzenbuch fest.

Für sie sei der Film eine "besondere Arbeit", betonte Urte Zintler. Mehr als ein Dutzend Zeichner haben in Ateliers in Prag,
Toulouse und Leipzig anderthalb Jahre an der internationalen Produktion der Sender Arte und MDR  gearbeitet, rund 120.000
Einzelbilder entstanden mit Ölfarben auf Glasplatten.

Der Film, der sich sowohl an Jugendliche als auch Erwachsene richtet,  schildert eine fiktive, indes allgemeingültige
Geschichte über das Thema Flucht  und beruht auf einem realen Hintergrund.  Florence Miailhes Großmutter floh mit ihren
zehn Kindern 1905 vor Pogromen aus Odessa nach Frankreich, ihre Mutter schloss sich während des Zweiten Weltkriegs dem
Widerstand gegen die deutschen Besatzer an. Vorlage für Szenen waren zudem Fotos von Florence Miailhes Mann, der als
Fotograf für die renommierte Agentur "Magnum" arbeitet.  Neben den drastischen  Folgen  für die Betroffenen vermittelt der
Streifen  auch Hoffnung, zeigt  pure Not und Verzweiflung genauso wie  Hilfsbereitschaft und Mitmenschlichkeit.  "Es gibt in
fast jeder Familie eine solche Fluchtgeschichte", betonte Urte Zintler. Für  Matthias Friedrich  geht es nach dieser  Vorstellung
noch weiter. "Ich  werde den Film kaufen, so dass wir ihn noch einmal anschauen und in Ruhe besprechen  können", erzählte
er.

Noch bis kommenden Donnerstag finden im Cineplex die Schulkinowochen statt. Insgesamt werden  acht ausgewählte Filme
für verschiedene Altersgruppen gezeigt.  "Der Dachverband der Schulkinowoche, 'Vision Kino',  gibt eine Liste mit 200 bis 220
Filmen vor, die dann in Absprache mit den Kinobetreibern auf rund 80 Streifen    reduziert wird, die gezeigt werden", erklärt
Anne Stechert das Prozedere. Die Veranstaltungsreihe begleiten Gesprächsrunden und Fortbildungen; Lehrern wird
pädagogisches Begleitmaterial angeboten.

"Wenn jetzt nicht noch größere Absagen kommen, waren das die bisher erfolgreichsten Schulkinowochen mit knapp 2.200
Schülern", schätzt Naumburgs Theaterleiter Felix Seifert vorab ein.  Großer Wermutstropfen nebst einiger Verärgerung indes
erneut: Schulklassen melden sich an, sagen aber nicht   ab, wenn sie nicht ins Kino kommen können.
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Registrierte Beiträge aus Radio und TV

Bürgerradio Saalfeld
MDR Kultur – Eröffnung SKW Sachsen-Anhalt und Beitrag aus Lichthaus Weimar
MDR Thüringen – Eröffnung SKW Thüringen
Radio Lotte Weimar
Antenne Thüringen

MDR Fernsehen – Thüringenjournal


